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ΥΠΟΥΡΓΕΙΟ ΠΑΙΔΕΙΑΣ ΚΑΙ ΠΟΛΙΤΙΣΜΟΥ 
ΔΙΕΥΘΥΝΣΗ ΜΕΣΗΣ ΕΚΠΑΙΔΕΥΣΗΣ 

ΚΡΑΤΙΚΑ ΙΝΣΤΙΤΟΥΤΑ ΕΠΙΜΟΡΦΩΣΗΣ 
 

 
ΤΟ ΕΞΕΤΑΣΤΙΚΟ ΔΟΚΙΜΙΟ ΑΠΟΤΕΛΕΙΤΑΙ ΑΠΟ ΕΠΤΑ (7) ΣΕΛΙΔΕΣ 

ΟΛΕΣ ΟΙ ΑΠΑΝΤΗΣΕΙΣ ΝΑ ΓΡΑΦΟΥΝ ΣΤΟ ΤΕΤΡΑΔΙΟ ΑΠΑΝΤΗΣΕΩΝ 

ΠΡΙΝ ΑΠΟ ΚΑΘΕ ΑΠΑΝΤΗΣΗ ΝΑ ΣΗΜΕΙΩΣΕΤΕ ΤΑ ΣΤΟΙΧΕΙΑ ΤΗΣ ΕΡΩΤΗΣΗΣ 

 

TEIL A: SCHRIFTLICHER AUSDRUCK                                                                 (35 Punkte) 

Lesen Sie die folgenden Themen und wählen Sie nur EIN Thema aus!  

(200 – 220 Wörter) 

Thema A: Im Alltag denken wir selten darüber nach, wie viel Zeit wir womit verbringen. Und 

wundern uns am Abend, was wir eigentlich den ganzen Tag gemacht haben. Ein Mensch lebt 

durchschnittlich 80 Jahre. Mit welchen Dingen verbringt er diese Lebenszeit? Was ist Ihre 

Meinung dazu? 

 ODER 

Thema B: Warum ist ein Jugendlicher schlecht in der Schule? Welche Faktoren beeinflussen 

die Schulleistungen und warum? Was meinen Sie? 

 

TEIL B: LESEVERSTEHEN                                                                                    (35 Punkte) 

Text A: Lesen Sie den Text und lösen Sie die folgenden Aufgaben!           (21 Punkte)                 

 
Familie im Wandel 

Vor 100 Jahren war die Familie die wichtigste Form des Zusammenlebens. Familien mit fünf, 

sechs oder sieben Kindern waren ganz normal. Heute sind die Familien in der Regel viel 

kleiner. Neben der klassischen Familie sind in den letzten Jahrzehnten verschiedene andere  

Lebensformen entstanden. Trotzdem ist für die meisten Menschen die Familie weiterhin 

wichtig. Denn bei Umfragen steht für fast 90% der Bevölkerung die Familie an erster Stelle. 
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Familie im engeren Sinne sind Vater, Mutter und Kinder. Man spricht auch von der 

Kernfamilie. Erst in einem erweiterten Sinne kommt die Verwandtschaft, das heißt die 

Großeltern, die Tanten, Onkel, Cousins und Cousinen, hinzu. Wenn man heiratet, sagen die 

neuen Verwandten, dass man nun zur Familie gehört. 

In Deutschland, Österreich und der Schweiz gibt es heute vor allem Familien mit einem oder 

zwei Kindern. Statt der Großfamilien früherer Zeiten sind solche Kleinfamilien heute üblich. 

In Deutschland, Österreich und der Schweiz betrachten sich derzeit fast ein Drittel der 

Menschen über 14 Jahre als Single. Sie haben also keinen Partner/ keine Partnerin und 

keine feste Beziehung. In Deutschland leben über 20% in einem sogenannten Ein-Personen-

Haushalt. 

Doch auch von denen, die in einer Partnerschaft leben, wollen oder können nicht alle eine 

Familie gründen und Kinder bekommen. Deshalb gibt es auch viele kinderlose Beziehungen. 

So sind beispielsweise in der Schweiz 23% der Frauen zwischen 35 und 45 Jahren kinderlos. 

Wer eine Beziehung hat und vielleicht  sogar Ja zur Familie sagt, der muss trotzdem nicht 

unbedingt Ja zur Ehe sagen. Einige wollen eine Beziehung und auch Kinder, aber nicht 

heiraten.  Sie bilden eine Lebenspartnerschaft. Entsprechend steigt die Zahl der unehelichen 

Geburten: In Westdeutschland wird etwa ein Viertel, in Ostdeutschland mehr als die Hälfte 

der Kinder unehelich geboren. 

Doch auch wer heiratet und in einer Ehe lebt, hat keine Garantie für eine lebenslange 

Bindung. Das Versprechen, bis zum Tod zusammenzuleben, wird immer häufiger 

gebrochen. In Deutschland, Österreich und der Schweiz werden 40% der Ehen wieder 

geschieden. Die Scheidungsrate ist also in allen drei Länder gleich. In der Regel bleiben die 

Kinder nach einer Scheidung bei einem Elternteil (meist der Mutter). Man spricht von 

Alleinerziehenden. Mit diesem Wort meint man aber auch all die alleinerziehenden Mütter 

oder Väter, die nie verheiratet waren. Ein Fünftel aller Lebensgemeinschaften mit Kindern 

sind Alleinerziehende. 

Ein noch junges Wort ist die Patchworkfamilie. Damit bezeichnet man Familien, bei denen 

ein Elternteil mindestens ein Kind aus einer früheren Beziehung in die neue Familie 

mitgebracht hat. 

Inzwischen können auch gleichgeschlechtliche Paare ihre Beziehungen offen leben. Sie 

haben sogar einen eheähnlichen rechtlichen Status bekommen. Man spricht dann von einer 

eingetragenen Partnerschaft.     
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Aufgabe 1: Ordnen Sie zu!                                                                                           (8x1=8) 

1) Wenn Eltern mehr als vier eigene 

Kinder haben, 

a) Vater, Mutter und ein oder zwei Kinder. 

 
2) Zu einer Kleinfamilie gehören 

b) mit Kindern aus unterschiedlichen Beziehungen 

zusammen. 

3) Wenn Menschen alleine leben,  c) leben sie einer Lebenspartnerschaft. 

4) Paare ohne Kinder d) Sie sind ein gleichgeschlechtliches Paar. 

5) Wenn Paare nicht heiraten wollen, e) leben sie in einer Großfamilie. 

6) Alleinerziehende Väter und Mütter f) nennt man sie „Single“. 

7) In Patchworkfamilien leben Paare g) leben in einer kinderlosen Beziehung. 

8) Eine Frau lebt mit einer Frau 

zusammen. 

h) kümmern sich ohne Partner um ihr(e) Kind(er). 

 

Aufgabe 2: Kreuzen Sie richtig oder falsch an!                                                         (7x1=7) 

 

Aufgabe 3: Finden Sie die richtige Erklärung zu den Wörtern im Text!                  (6x1=6)  

     

 

 

 

 

 R F 

1. Für die meisten Menschen ist Familie nicht mehr so wichtig.    

2. Verwandte wie Cousins und Cousinen gehören zur Kernfamilie.   

3. Heutzutage gibt es viele Kleinfamilien.   

4. Unehelich geborene Kinder haben keine Eltern.   

5. Ehen halten oft nicht lebenslang. Immer mehr Ehen werden geschieden.   

6. In 20 Prozent aller Lebensgemeinschaften mit Kindern gibt es nur einen Elternteil.   

7. Gleichgeschlechtliche Paare haben jetzt ähnliche Rechte wie Ehepartner.   

1) die Umfrage 

2) die Bevölkerung 

3) üblich 

4) die Bindung 

5) häufig  

6) die Scheidung 

a) normal 

b) das Zusammenleben 

c) oft 

d) die Demoskopie 

e) die Trennung 

f) die Bewohner 
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Text B: Welche Anzeige passt zu welcher Situation? Ordnen Sie zu!                       (7x2=14) 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B 

C 

D 

A 

Nomaden der Lüfte 

Dokumentation über den Flug der Zugvögel, die 
in individuellen Formationen die verschiedensten 

Landschaften der Erde überqueren. 

METROPOLITAN – KINO 

Schule der 
Tierhomöopathie 

drei Jahre 
berufsbegleitende 
Ausbildung in klassischer 
Tierhomöopathie 

27. November = 1. langer Adventssamstag bis 18 Uhr geöffnet 

Kommen Sie in aller Ruhe und Vorfreude auf das Kommende etwas Schönes 
aussuchen: Baumschmuck, schöne Gläser, Kerzenhalter, Schalen … 

Gutes	Wohnen	Müller	
Goethestraße 7, 59543 München   Tel. 77 33 290

Das grüne Leuchten 

Ali kommt zu früh in den Himmel 
und  beschwert sich daher bei 
Gott. Dieser lässt ihn wieder auf 
die Erde. Er muss jedoch seine 
bereits gespendeten Organe 
wiederfinden.  

Originell und lustig. 
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1) Du möchtest deiner Mutter eine Weihnachts-Tischdecke nähen und sie ihr schenken. 

2) Du möchtest dieses Jahr selbst gemachten Schmuck aus Papier an deinen 

Weihnachtsbaum hängen. 

3) Du willst dir eine neue Decke kaufen, weil du gehört hast, dass Wolldecken besonders 

gesund sind. 

4) Deine 12-jährige Schwester interessiert sich für Dokumentarfilme über Tiere. 

5) Du möchtest im Kino einen Film sehen, bei dem du lachen kannst. 

6) Deine Cousine möchte gern eine Ausbildung machen, um kranken Tiere zu helfen. 

7) Du möchtest dein Zimmer zu Weihnachten hübsch dekorieren und deswegen 

verschiedene Dinge kaufen.  

 

 

F 
E 

G 

 

Natur, in der man schlafen kann 

Gesünder schlafen in Wolle und Schafschurwolle 

Preisbeispiel: Steppbett 135 cm x 200 cm, 
Füllung 2500g, €98 

Anfertigung von Sondergrößen auf Wunsch 

Bitte Natur –Produkt – Info anfordern bei: 
Steppdeckenfabrik Neuer – Wollkämmerei 

Thomasstraße 9 34568 Hamburg  Tel. 88 99 438

Sina 's Bastelstübchen 

Der schönste 
Weihnachtsschmuck ist 
selbst gebastelt. 

Wir beraten Sie gern, wie 
Sie Papierengel und vieles 
mehr selber basteln 
können. 

Schillerstraße 8, 77894 Berlin 

Für Ihre Weihnachtsdekoration haben wir die richtigen  

Weihnachtsstoffe in großer Auswahl. 

Selena Sommer 

Josefstraße 6, 53872 Dresden    Tel. 65 34 989 
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TEIL C: SPRACHANWENDUNG                                                                     (30 Punkte) 

Aufgabe 1: Ergänzen Sie:                                                          ( 10 Punkte ) 

 Zeit / trotzdem / außerdem / melde / bei / Lust / würde/ besuchen / nach / brauchst                      

Lieber Michael, 

wie geht es dir? Ich habe viel zu tun, darum konnte ich dir leider nicht früher antworten. Nun 

bin ich also vier Monate hier in Deutschland. Das Praktikum ist sehr interessant und macht 

mir viel Spaß. (1)__________ habe ich ein bisschen Heimweh. Ich vermisse meine Familie 

und meine Freunde. Hast du (2) ______ mich hier in München im Sommer für zwei Wochen 

zu (3)__________? 

Ich würde mich sehr freuen. Ich könnte in dieser (4)_______ Urlaub nehmen und wir könnten 

die Tage gemeinsam verbringen. Ich (5)_______ dir die Stadt zeigen, wir könnten Ausflüge in 

die  Alpen oder (6)_______Österreich machen. Abends würden wir dann mit meinen 

Freunden ausgehen. 

Ich würde es toll finden, wenn du kommen würdest. (7)_______ wolltest du doch schon 

immer einmal nach Deutschland fahren. 

Wegen der Unterkunft (8)_______ du dir keine Gedanken zu machen. Du kannst 

(9)_______mir im Zimmer schlafen. Das ist kein Problem. 

(10)_______ dich bald. Ich erwarte deine Antwort. 

Viele Grüße, 

dein Hans 

 

Aufgabe 2: Ergänzen Sie die Adjektivendungen!                                                      (8x1=8) 

Julia: Ich gehe in die acht_____(1) Klasse. Das größt____(2) Problem, dass ich habe, ist das 

Taschengeld. Meine Eltern meinen, dass mein wöchentlich_____(3) Taschengeld mehr als 

genug ist. Ich bin da ander____(4) Meinung. Ich muss nämlich von meinem Taschengeld 

nicht nur die nötig____(5) Schulsachen bezahlen, sondern auch neu_____(6) Klamotten, das 

Fitnesscenter, das unbedingt nötig ist, aktuell_____(7) CDs und natürlich den Kinobesuch, 

wenn mal ein interessant_____(8) Film läuft. 
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Aufgabe 3: Ordnen Sie zu!                                                                                           (7x1=7) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 4: Partnerschaft. Notieren Sie die Gegenteile der Adjektive                     (5x1=5) 

Hanna: Ich bin so (1) glücklich! Mein Freund ist so (2) romantisch und (3) gefühlvoll. Aber wir 

lachen auch viel, denn er ist so (4) humorvoll! Und ich bin sicher, dass er immer (5) ehrlich ist. 

Anja: Ich bin im Moment leider ziemlich (1) __________. Mein Freund ist nicht nur  

(2) _________, sondern auch (3) ___________.Lachen kann man mit ihm auch nicht, denn er 

ist völlig (4) __________. Und ich habe das Gefühl, dass er (5)__________ist. 

 

 

 

 

1) Wenn wir arbeitslos wären, 

2) Hätte Frau Albrecht keine Kinder, 

3) Ich hätte meine Ruhe gehabt, 

4) Wenn mich Sara nicht um Hilfe bitten müsste, 

5) Wäre Vati einverstanden, 

6) Unser Mathelehrer wäre nicht so streng, 

7) Ich würde heute gern ins Kino gehen, 

a) wenn ich allein in Urlaub gefahren wäre. 

b) dann könnte ich sehr viele Freunde zu meiner Party einladen.

c) wäre sie unglücklich. 

d) würden uns unsere Eltern bestimmt helfen. 

e) wenn wir im Unterricht mitmachen würden. 

f) wenn du auch mitkommen würdest. 

g) würde sie mich nicht anrufen. 


